
 

 

 

 

Schulcampus Rheinzabern 
IGS und Realschule plus 

 
 

 
Rheinzabern, im September 2010            

 

 

E L T E R N B R I E F   
zum neuen Schuljahr 2010/2011 
 

 

Liebe Eltern, liebe Schulgemeinschaft an unserem „Schulcampus“ – unserer RealschulePLUS und 
unserer nachwachsenden IGS hier in Rheinzabern! 

 

Von ganzem Herzen grüße ich Sie und Euch alle in schon bewährter Tradition zum 

Schuljahresauftakt eines weiteren gemeinsamen Jahres, das nun vor uns liegt. 
 

In diesen Zeilen will ich nach Rücksprache mit dem Schulelternbeirat und allen 

wichtigen Gremien und Aktivengruppen unserer Schule unsere Arbeit skizzieren und 

daher bitte ich Sie, in den Familien und gerne auch darüber hinaus diesen Elternbrief 

möglichst in Ruhe miteinander zu lesen und zu besprechen – den entsprechenden 
Rückmeldeabschnitt sammeln die Klassenleiterinnen und Klassenleiter ein –  

BITTE BEACHTEN SIE AUCH UNSERE HAUSORDNUNG, SPRECHEN SIE DARÜBER IN DEN FAMILIEN 

(BESPRECHEN SIE AUCH NOCH EINMAL MIT NACHDRUCK, DASS AN SCHULEN GENERELL NICHT 

GERAUCHT WERDEN DARF, VON MINDERJÄHRIGEN SCHON GAR NICHT)… UND DENKEN SIE 
DARAN, DASS PRIVAT-PKW ZUM SCHÜLERTRANSPORT NICHT IM BEREICH DES BUSBAHNHOFS 

PARKEN DÜRFEN – DANKE !!! 

 

Als „Schule im Aufbruch“ und auch als „Schule im offenen Dialog“ leben wir vom 
Austausch untereinander und miteinander. 

 

Verfolgen Sie die aufgelisteten Highlights mit Interesse – fragen Sie nach und integrieren Sie sich; 

beteiligen Sie sich an den Prozessen – tragen Sie etwas bei zum Gelingen unseres ehrgeizigen 

Vorhabens, nicht nur „Schule mit Zukunft“, sondern auch „SCHULE DER ZUKUNFT“ zu sein. 
 

Vor einem Jahr wollten wir „leise wie einem Vogel dem Wunder die Hand hinhalten“ (H.D.) – nun 

rufe ich, bestärkt durch die gemeinsam erfolgreich beschrittenen buchstäblichen „Neuen Wege“ 

und ermutigt durch die überwältigende Resonanz dazu auf, selbstkritisch und wie auch bisher stets 
respektvoll im Miteinander und im gemeinsamen Gehen … all den Chancen, all den Möglichkeiten, 

all den Veränderungen und all den Herausforderungen ein/Ihr/unser Gesicht zu geben : 

gemeinsam das Gesicht und das Strahlen dieses einmaligen Schulstandorts hier bei uns 

in Rheinzabern zu sein; unserem Zuhause und gewiss auch dem Daheim unzähliger neuer 
Schülergenerationen vor uns – besonders begrüße ich unsere vier neuen fünften Klassen, die sich 

als Motto „Gemeinsam Wachsen“ gegeben haben ! 

 

Herzlichst,  
im Namen aller Teams / im Namen aller mir Anvertrauten hier am Schulcampus 

Ihr und Euer 

 

Pete Allmann, StD 

Schulleiter 



 

 

 

 

 

 
 Statistisches 

 

Derzeit werden an unserer Schule 589 Schülerinnen und Schüler, darunter insgesamt 142 

Ganztagsschüler, von 47 Lehrerinnen und Lehrern unterrichtet. 

 
Ende des vergangenen Schuljahres verließen uns 95 Abgängerinnen und Abgänger, davon 37 aus 

der Abteilung Hauptschule und 58 aus der Abteilung Realschule. 

 

L E I S T U N G    Z Ä H L T    - die Jahrgangsbeste der letztjährigen Stufe 10 war Kristin 
Zyball (10t), die Jahrgangsbeste der verabschiedeten Stufe 9 war Alisa Meißner (9a). 

Für die Abteilungen waren unsere Besten: Philipp Bien (5c) für die Abteilung IGS, Zeinab 

Mohsen (9r) und Lea Heberger (9t) für die Abteilung Realschule und Melanie Scherer 

(8a) für die Abteilung Hauptschule. 
 

Herzlichen Glückwunsch ! 

 

Die Kollegenvertreter sind dieselben geblieben – die Sprechstunden des Kollegiums erfahren Sie 
über die Homepage (www.igs-rheinzabern.de) bzw. über Aushänge und über das Sekretariat. 

Die jeweiligen Abordnungen von Frau Rojas und Herrn Joachim wurden zum Beginn des neuen 

Schuljahres durch die ADD von ihren jeweiligen Stammschulen aufgehoben; sie helfen also bei uns 

nicht mehr aus. Besonders Frau Rojas fehlt uns sehr, war sie doch im Bereich der SV-Arbeit eine 

große Hilfe. Beiden wünschen wir gute Gesundheit und gutes Gelingen auch weiterhin! 
Herr Realschullehrer Alexander Stolbrink und Herr Studienrat Stephan Jenrich wurden zum Beginn 

des Schuljahres in das Beamtenverhältnis auf Probe aufgenommen – Herzlichen Glückwunsch. 

Verstärkt greift Oberstudienrat Andreas Weber den tüchtigen Abteilungsleitern Ingo Luecking, Ulf 

Schlenker und Bernhard Feit unter die Arme im organisatorischen Bereich. 
 

Unsere Schülerschaft wählte sich in Herrn Kern und Herrn Jenrich neue Verbindungslehrer – die SV 

organisiert sich neu: die neugewählten Schülersprecher Marc Nehlig und David Esswein aus der 

Klassenstufe 10 koordinieren die sich findenden Schüler-Stufen- und Abteilungsteams. 
 

Unser Schulelternbeirat geht mit der bewährten Besetzung (mit Nachrückern aus dem 

gewählten Stellvertreterteam) in die zweite Runde, in das zweite gewählte Jahr. Er wird 

angeführt von Frau Licciardo und Frau Gartner als Leitungsteam, Frau Kuhn als 

Schriftführerin und Frau Brock als Kassenwartin. 
Frau Eßwein, Frau Schnorr und Frau Schuschu-Ries; ebenso wie Herr Brock und Herr 

Kuntz sind aus dem SEB ausgeschieden … wir danken von Herzen für die geleistete 

Arbeit. 

 

UNSER FÖRDERVEREIN „SCHULCAMPUS RHEINZABERN“ BRAUCHT DRINGEND 

UNTERSTÜTZUNG UND AKTIVE NEUE MITGLIEDER – BEI INTERESSE MELDEN SIE SICH 

BITTE IN UNSEREM SEKRETARIAT ! 

 
 

 Organisatorisches 

 

Großer Dank gilt der ausnahmslos grandiosen Kooperation mit unserem Schulträger in 
Germersheim und unserer Schulaufsicht in Neustadt in den jeweiligen Abteilungen; wie auch bei 

der Verbandsgemeinde in Jockgrim und den jeweiligen Ortsgemeinden finden wir stets offene 

Türen und offene Ohren, auch und gerade bei den Herausforderungen im Alltag. 

 

Wo wären wir ohne unsere tüchtigen und unverzichtbaren Teams im Sekretariat, im 
Hausmeisterzimmer, in der Ganztagsküche und bei den Putzfrauen? Auch hier Dank und 

Anerkennung! Frau Memmer und Frau Arbogast konnten wir nach jeweils mehreren Jahrzehnten, 

die sie in unseren Reihen gearbeitet haben, in den wohlverdienten Ruhestand verabschieden – 

Glück und Gesundheit auch ihnen! 
 



 

 

 

 

 

Umbaumaßnahmen und Umorganisationen standen an für die wachsende Ganztagsschule (im 
Bereich der Küche, im ehemaligen Filmsaal und in einem Ganztagsraum) und die 

zusammenwachsende IGS (unseren neuen Fünferjahrgang haben wir im Haus untergebracht) – 

auch weiterhin wird uns dieses Thema in Atem halten: der Architektenwettbewerb des Kreises für 

unser neues Schulcampus ist erfolgreich beendet und im Winter beginnen die weiteren 
Verhandlungen und Ausschreibungen. 

 

T  E  R  M  I  N  E     : 

 
Unser ELTERSPRECHTAG für dieses Halbjahr findet statt am 04.11.2010 

 

Der diesjährige Adventsbasar wird organisiert am Donnerstag, den 25.11.2010 

 
Den Tag der offenen Tür organisieren wir am Samstag, dem 15.01.2011. 

 

Die ADD Neustadt gewährt uns dafür nach Absprache mit unserem Schulelternbeirat einen 

zusätzlichen freien Tag, den wir am Freitag, den 4.3.2011, wahrnehmen – die beweglichen 

Ferientage liegen am 7. und 8. März 2011 bzw. am 3. und 24. Juni 2011. 
 

Darüber hinaus sind jeweils ein Studientag und ein Exkursionstag mit Gesamtkonferenz für das 

Kollegium und entsprechende Gremien genehmigt für den Februar/März 2011; ich werde Sie zu 

gegebener Zeit über die weiteren Planungen unterrichten. 
 

 

 Schwerpunkte 

 
 

Mit Nachdruck arbeitet unsere Fachschaft Sport an der Ausprägung eines entsprechenden 

Schwerpunkts – ein Olympiatag, ein Südafrikatag, ein Schulcampusgespräch zum Thema, die 

Bundesjugendspiele und die erneute Kooperation mit der BG Karlsruhe künden davon. 

 
Dasselbe gilt auch für die Fachschaft Naturwissenschaften. 

Hier haben wir im Wissenschaftsjahr 2010 an den bundesweit stattfindenden Tagen der 

Artenvielfalt teilgenommen, nehmen an den bundesweiten Aktionstagen „Experimentieren mit 

Energie“ im September teil, wofür wir von der Firma IKS Photovoltaik Lehrmaterial geliehen 
bekommen. Ferner thematisieren wir im Fach Projektlernen unter anderem das Thema „Fliegen 

und Geschichte der Luftfahrt“, zu dem außerschulische Lernorte (auch Zulieferbetriebe für den 

Flugbau) besucht werden. Für unsere 5er konnten wir das fachkundige Personal aus dem Museum 

in Bad Dürkheim an die IGS holen, die den Schülern mit ihren Experimentierboxen große Freude 
bereiten konnten. 

Auch mit dem Forstamt Bienwald kooperieren wir auch über den AG-Bereich hinaus. Besonders 

freuen wir uns auf die Schülerlabore der BASF und die Gewässeruntersuchung auf dem 

Forschungsschiff MS Burgund – das in Koblenz Station macht, die wir gegen Ende des Schuljahres 
2010/11 besuchen wollen. Unmittelbar nach den Herbstferien wollen wir für die Orientierungsstufe 

einen Drachenflugwettbewerb durchführen, bei dem es darauf ankommt, aus festgelegtem 

Material einen flugfähigen, selbstgebastelten – gerne angemalten – Drachen zu bauen und 

möglichst lange in der Luft zu halten. 

 
 

 SCHULPROFIL 

 

Als Ganztagsschule sind wir in diesem Schuljahr offiziell am Start. 
Teilweise schulartübergreifend werden die Schülerinnen und Schüler in guter Kooperation in 

insgesamt 4 rhythmisierten Klassen in den Klassenstufen 5, 6 und 7 unterrichtet. Ein breit 

angelegtes AG-Angebot ergänzt an zwei Nachmittagen in der Woche das zusätzliche 

Unterrichtsangebot, das neben zusätzlichen Fach- und Übungsstunden auch die 
Schwerpunktbildung unserer Schule unterstützt. 

 



 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
Als Medienkompetenzschule arbeiten wir mit viel Unterstützung schon im zweiten Jahr – 

mittlerweile sind 8 interaktive Whiteboards angeschafft und installiert. Die Kolleginnen und 

Kollegen haben sich entsprechend fortgebildet. Als Folge unserer Teilnahme am SaferInternetDay 

in Mainz werden wir im Rahmen des Landesprogramms an der Schülerausbildung „Medienscouts“ 
teilnehmen. Auch im Rahmen der Ganztagsschule erweitern die Schülerinnen und Schüler gerade 

ihre Medienkompetenz im Schwerpunktangebot „Medien“. 

 

Mit großem Stolz kann ich sagen, dass wir als weiteres Aushängeschild unserer Schule 
Prüfungszentrum für den europäischen Computerführerschein ECDL sind. Unsere Schüler haben 

die Möglichkeit, sich in einer speziell dafür angebotenen AG ausbilden zu lassen und für die Online-

Prüfung fit zu machen. Der ECDL wird in der Wirtschaft als bedeutsamer Qualifikationsnachweis im 

und für den Beruf geschätzt. 

 
Als Comenius-Schule stellen wir Europakompetenz unter Beweis: Nach einer äußerst erfolgreichen 

Bewerbungsphase sind wir koordinierende Schule für ein europaweites Wasserprojekt, das in den 

Bereichen NaWi, Literatur und Kunst Kinder und Jugendliche aus 8 europäischen Nationen für zwei 

Jahre zusammenbringt. Es geht Mitte November los zu einer ersten Tour-Etappe nach 
Nordspanien, wo von uns 4 Schüler und 4 Lehrer für eine gemeinsame Woche Zeichen der 

Versöhnung im gemeinsamen Tun setzen. 

 

Und schließlich zeigen wir Profil im Bereich Umweltbildung und Nachhaltigkeit als BNE (Bildung für 
nachhaltige Entwicklung)-Schule:  

Die eingangs thematisierte „Zukunftskompetenz“ manifestiert sich auch in dieser Auszeichnung 

des Ministeriums, die uns verpflichtet, Schulleben und Schullehre abzustimmen mit den Gesetzen 

der Nachhaltigkeit, was sich zeigt in entsprechenden Projekten im Unterricht und darüber hinaus. 

 
 

 Schulcampusgespräche / Öffentlichkeitsarbeit 

 

Nach den pädagogisch-wissenschaftlichen Ansätzen mit dem bekannten Schuldenker Otto Herz 
zum letztjährigen Schuljahresauftakt und dem weit über Deutschland hinaus agierenden 

Schulanalytiker Jürgen Baumert zum Schuljahresende im Mai bzw. nach dem Ausnahmesportler 

Wojtek Czyz zum Halbjahreswechsel steht im kommenden Winter wieder ein diesbezügliches 

Highlight an, lassen Sie sich überraschen und verfolgen Sie unsere weiteren Informationen. Unser 
Markenzeichen „Schulcampusgespräche“, herausragend gesponsert durch die Sparkasse und 

weitere Partner, versinnbildlicht unsere langsam sich herauskristallisierende Schulphilosophie als 

Schule, die „auf dem Weg“ und „im offenen Dialog“ Ideen austauscht und entwickelt – stets an 

sich und möglichen Optimierungen arbeitet. 
 

 

Ich bin von Herzen dankbar für das gemeinsam Geleistete, das gemeinsame Strahlen  …  

         … so werden wir uns wieder im 

kommenden Winter dem Wettbewerb mit vielen Schulen um uns herum stellen. 
 

Selbstkritisch und selbstbewusst als eingangs umrissene „Schule mit Zukunft“, als „Schule der 

Zukunft“; mit frischem Mut und ersten Erfolgen durch hervorragende Teams und vorbildliches 

Engagement auf allen Seiten. 
 

 

 

 
 

 



 

 

 

 

 

 
 

 

Im laufenden Schuljahr sind mir und uns neben dem grundsätzlichen „Gemeinsamen 

Wachsen“ die Aspekte „Soziales Miteinander“ und „Soziales Lernen“ besonders wichtig - 
von Arbeit mit Ihnen allen in der Elternschaft, über die Schüler- und Lehrergremien bis 

zu den Team-Fortbildungen und Studientagen. 

 

 
In diesem Zusammenhang möchte ich die gute STREITSCHLICHTER-Tradition an unserer Schule 

erwähnen die Sie unter www.streitschlichter-rheinzabern.de dokumentiert sehen. 

 

 
 

 

Abschließend noch einmal mein und unser Appell : 

unterstützen Sie uns und seien Sie dabei ! 

 
 

 

 

Unter der hervorragend uns alle repräsentierenden und wohl gepflegten Schulhomepage für das 
gesamte Schulcampus mit IGS und Realschuleplus 

 

www.igs-rheinzabern.de 

 
 

sind Sie alle stets auf dem Laufenden; immer auf dem neuesten Stand – in den Rubriken der 

jeweiligen Abteilungen finden wir uns alle wieder. 

 

 
 

 

 

 
 

 
R Ü C K G A B E A B S C H N I T T  

 

 

 
Wir haben den Elternbrief zum Schuljahresauftakt 2010/2011 

an der RealschulePLUS und an der IGS in Rheinzabern gelesen 

 

 

      NAME  -------------------------------- 
 

      KLASSE -------------------------------- 

 

 
 

  ORT/DATUM & UNTERSCHRIFT : _______________________________ 

 

 

 

 
 

http://www.streitschlichter-rheinzabern.de/
http://www.igs-rheinzabern.de/

